
Die Stiftung

Marianne Athenstaedt, Unternehmerin aus Bremen, lernte
Zanskar auf einer ihrer vielen Reisen kennen.
Das Land und insbesondere die Menschen beeindruckten
sie zutiefst, so dass sie oft die beschwerliche Reise auf sich
nahm und nach Zanskar zurückkehrte mit dem Ziel:

den Kindern die Chance 
auf eine bessere Zukunft geben

Daraus entstand die Initiative, eine Schule auf dem Dach
der Welt zu errichten. Sie gründete zu diesem Zweck im
Juli 2000 die Reinhard und Marianne Athenstaedt-Stiftung,
der sie bis zu ihrem Tode 2004 vorstand.

Transparenz. Die Stiftung finanziert sich aus den Erträgen
des Stiftungskapitals und privaten Spenden. Alle Mitarbeiter
der Stiftung arbeiten ehrenamtlich, so dass jede Form der
Hilfe und alle Spenden zu 100 Prozent dem Stiftungszweck
zu Gute kommen. Wir belegen dies mit größtmöglicher Trans-
parenz durch Fotos, Zahlen und Berichten auf unserer Web-
seite, sowie durch regelmäßige Anwesenheit von Vertretern
der Stiftung vor Ort zur Überprüfung der ordnungsgemäßen
Verwendung der Spenden. 
Eine verlässliche und transparente Verwendung der Mittel
ist die Grundlage für das Vertrauen der Spender in die
Arbeit der Stiftung. Wir arbeiten daher ausschließlich mit
erfahrenen Partnern vor Ort zusammen, denen wir vertrauen
können.

Gerne informieren wir Sie auch persönlich
über unsere Projekte

Ausführliche Informationen über die Reinhard und Marianne
Athenstaedt-Stiftung und unsere Aktivitäten finden Sie auf
unserer Website: www.athenstaedt-stiftung.de

Reinhard und Marianne Athenstaedt-Stiftung
Ressort Patenschaften 
Evelyn Reuter
Große Wasserstr. 5
18055 Rostock

Tel. +49 (0)381 – 375 85 66
kontakt@athenstaedt-stiftung.de
www.athenstaedt-stiftung.de

Unser Spendenkonto:
Commerzbank AG
IBAN: DE62 2904 0090 0190 7666 01 
BIC: COBADEFFXXX

Die Schule auf 
dem Dach der Welt

oben: Fröhliche Schüler im Klassenraum
links: Praktische Anwendung der zahnmedizinischen Vorsorge



Zanskar

Zanskar ist eine sehr abgelegene Region im westlichen Teil
des Himalayas. Es ist ein ehemals buddhistisches Königreich
der Namgyal-Dynastie, das zum indischen Unionsterritorium
Ladakh gehört.
Das Gebiet liegt zwischen 3.500 und 7.000 Metern über
dem Meeresspiegel und ist eines der höchstgelegenen 
besiedelten Regionen der Erde.
Die etwa 10.000 Einwohner sind überwiegend tibetischer
Abstammung. Sie leben in den Traditionen des tibetischen
Buddhismus. Aufgrund seiner isolierten Lage ist in Zanskar
eine traditionelle Kultur lebendig mit einer ganz eigenen
Atmosphäre. Auch die Natur bietet eine Vielfalt an Farben
und Formen mit schneebedeckten Gipfeln im Sommer.
Durch die geographische Abgeschiedenheit und die klimati-
schen Bedingungen kommen nur wenige Touristen nach
Zanskar, das nur etwa 6 Monate im Jahr zugänglich ist.
Während der harten Wintermonate sind Zanskar und seine
Bevölkerung weitestgehend von der Außenwelt abgeschnitten
und nur über den Chadar Treck, den Weg über den gefrorenen
Fluss Zanskar, erreichbar.

Unser Förderschwerpunkt

Die Stiftung fördert in Zanskar die Schul- und Berufsausbildung
in enger Kooperation mit der SECPAD Society, einer lokalen
gemeinnützigen Organisation, die von Sonam Namgyal 1997
gegründet wurde. Wir unterstützen die SECPAD Society
(Social Education, Cultural Preservation & Development)
finanziell und ideell beim Betrieb der Schule und zugehörigen
Einrichtungen sowie deren weiteren Entwicklung.
Eine Besonderheit der Schule ist die Berücksichtigung der
Herkunft, Tradition und Sprache der Schüler im Unterricht.

Folgende Projekte haben wir bisher in Zanskar realisiert:

• Kindergarten und Vorschule für Kinder von 4–6 Jahren
• Schule (High-School) für 180 Schüler bis zur 10. Klasse        
• Hostel mit 90 Plätzen für Kinder aus fernen Bergdörfern
• Tägliche Schulspeisung für alle Schüler
• Handwerkszentrum zur Ausbildung von Schneiderinnen
• Stromversorgung über eine Photovoltaik-Anlage
• Diverse Projekte zur zahnmedizinischen Vorsorge

Unsere Einrichtungen verfügen über sauberes Wasser,
Sanitäranlagen und entsprechende Räume für medizinische
Vorsorge. Für eine gesunde vollwertige Verpflegung aller
Schüler ist ebenfalls gesorgt. So geben wir den Kindern nicht
nur die Chance auf eine bessere Zukunft, sondern fördern
damit auch die Familien und die Region in Zanskar.

Wollen Sie uns helfen?
Es gibt vielfältige Möglichkeiten!

Spenden Sie, denn Ihre Geldspenden helfen uns, die ge-
planten Projekte umzusetzen und die Förderung der Kinder
zu intensivieren.  
Werden Sie Pate. Gerne können Sie die Patenschaft für ein
Kind an unserer Schule übernehmen. Mit einer Patenschaft
geben Sie Ihrem Patenkind die Chance auf eine bessere
Zukunft. Mit einem Betrag von monatlich 20 Euro bzw. 240
Euro pro Jahr, kann ein Kind ein volles Schuljahr am Unter-
richt teilnehmen und angemessen versorgt werden. 
Sie erschaffen damit die Grundlage für Bildungschancen,
Selbstbestimmung und Zukunftsperspektiven. 
Zu Beginn eines Jahres erhalten Sie eine Spendenbescheini-
gung über Ihre im Vorjahr geleisteten Beträge.

Folgende Projekte sind geplant:

• Aus- und Umbau des Handwerkszentrums um Werkstätten
für Handwerker (z.B. Tischler, Klempner) und ein Boys-
Hostel für die älteren Jahrgänge zu errichten

• Erweiterung der Photovoltaik- und Solarthermie-Anlagen
• Neue Projekte zur zahnmedizinischen Vorsorge

Werden Sie ehrenamtlich Mitarbeitender 
Bei der Umsetzung unserer Ziele sind wir auf engagierte
Mitstreiter angewiesen. Gemeinsam möchten wir noch vielen
Kindern eine Zukunft spenden. Unser Engagement ist eine
Herzensaufgabe. Wir sind offen und laden Sie ein, an
unserer Arbeit mitzuwirken. Gern können Sie mit uns
Kontakt aufnehmen.

Kartenausschnitt – Bergregion im Norden Indiens
Position der SECPAD School durch das Kreuz gekennzeichnet
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im Handwerkszentrum
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